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Prüfplaketten individuell gestalten: 4 Praxisbeispiele, die überzeugen
In jedem Betrieb finden sich prüfpflichtige Anlagen. Vom Kaffeekocher in der Teeküche bis zur großen Maschine in der Produktion unterliegen alle Arbeitsmittel der Prüfpflicht. Um Prüfpflichten und die damit einhergehenden Prüfintervalle zu überwachen, haben sich Prüfplaketten als Hilfsmittel behauptet. Zeitpunkt und Datum einer künftigen oder bereits geleisteten Prüfung lassen sich anhand der kreisrunden Plaketten deutlich ablesen. Darüber hinaus zeigt eine Prüfplakette, dass sich das Betriebsmittel in einem ordnungsgemäßen und sicheren Zustand befindet. 

Prüfplaketten mit standardisierten Aufdrucken eignen sich für die meisten solcher Prüfungen. Jahreszahlen oder der Hinweis auf die entsprechende Prüfpflicht sind ein gängiger Aufdruck für die meisten Prüfplaketten. Besonders für die „typischen“ Prüfpflichten bieten standardisierte Plaketten die gewünschte Übersicht.
Prüfplaketten mit individuellem Design eignen sich hingegen bestens für professionelle Prüfdienstleister und für spezielle Prüfungen. Die Material- und Sicherheitsmerkmale der Plaketten bieten auch für andere Anwendungen und Einsatzbereiche praktischen Nutzen. Service- und Wartungsdienste setzen auf personalisierte Plaketten, um Informationen darzustellen. Übertragungsschutz sowie die Beständigkeit gegen Nässe, Feuchtigkeit, Abrieb, Reinigungsmittel oder sogar Öl und Chemikalien gestatten einen Einsatz unter verschiedensten Bedingungen.

Vier Gründe sprechen dafür, sich kundenspezifische Prüfplaketten oder Plaketten fertigen zu lassen:

1. Individuelle Prüfplaketten: Das Werbemittel für Prüfdienstleister
Besonders für Prüfdienste zahlt es sich aus, Plaketten anzubringen, auf denen die Kontaktinformationen und das Firmenlogo der Prüfstelle zu sehen sind. Das Firmenlogo auf den Prüfobjekten erinnert Kunden stets daran, wer die Prüfungen betreut und an wen sie sich wenden sollten, wenn die nächste Betriebsmittelprüfung ansteht. Aufgrund der Nähe zur Dienstleistung sind personalisierte Prüfplaketten als Werbemittel für jeden Prüfdienstleister das perfekte Aushängeschild und die Gelegenheit beim Kunden dauerhaft präsent zu sein.

2. Prüfplaketten für individuelle Inspektionen und spezifische Zeitabschnitte
Nicht alle Prüfungen lassen sich durch standardisierte Prüfplaketten optimal kennzeichnen. Für spezielle Prüfobjekte, wie z.B. Schankanlagen, Zapfsäulen, Photovoltaikanlagen, Fahrscheinautomaten oder Aufzüge empfiehlt es sich, individuelle Prüfplaketten einzusetzen. Individuelle Prüfplaketten eignen sich ebenfalls für die Personalisierung standardisierter Prüfungen. So lassen sich bspw. auf individuellen Plaketten die Monatsfelder durch Quartalsfelder ersetzen, falls etwa nur das Quartal der nächsten Prüfung wichtig ist oder eine quartalsweise Prüfung erforderlich ist.

Eine Verbindung aller Elemente zahlt sich für kundenspezifische Prüfplaketten besonders aus: Telefonnummer, spezielle Texte oder Variationen von Standarddesigns sowie das eigene Firmenlogo ergänzen sich gegenseitig zu einer repräsentativen Prüfplakette für professionelle Prüfungen.

3. Serviceplaketten: Information und Werbung in einem
Serviceplaketten dienen nicht nur als Werbefläche, sondern auch als kurzer Draht zum Kunden. Dienstleister profitieren davon, dass Kunden sie bestmöglich erreichen. Ist die Telefonhotline gut sichtbar auf einem Gerät oder einer Anlage angebracht, wird dieser Dienstleister wohl eher kontaktiert. Beispielsweise können Notdienste, wie z.B. Heizungsnotdienste, PC-Notdienste oder Schlüsseldienste, schnell erreicht, für Folgeaufträge gebucht und weiter empfohlen werden. Außerdem lassen sich mit kundenspezifischen Plaketten Informationen oder Betriebshinweise für den Kunden darstellen. Hierzu zählen Gebrauchsanweisungen oder Sicherheitsinstruktionen, wie z.B. „Transportverriegelung entfernen“. So lässt sich mit individuellen Serviceplaketten auch der Servicegrad verbessern. Die Telefonnummer auf der Plakette rundet den Service rund um die Wartung von Geräten und Anlagen ab. Ein Blick auf die Serviceplakette kann ausreichen, um Hilfestellung für Störungen zu bekommen.

4. Kennzeichnung von Terminen

Als Mittel zur Kennzeichnung von Terminen erweitert sich der Einsatzbereich individueller Plaketten nochmals. So kann beispielsweise ein Inbetriebnahmezeitpunkt, ein Verfallsdatum oder ein Garantieende abgebildet werden. Service- und Wartungsplaketten zur Terminmarkierung, wie z.B. von Kfz-Werkstätten oder Schornsteinreinigern, können ebenfalls kundenorientiert gestaltet werden.

Für alle diese Anwendungen bietet SETON individuelle Plaketten und Prüfplaketten in verschiedenen Materialien, Größen und Lieferformen nach Kundenwunsch. Die Prüfplaketten sind über den SETON Katalog oder Online-Shop erhältlich.
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